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In eigener Sache 

Frohe Weihnachten 
Ein aufregendes Jahr liegt hinter uns mit einem Jubiläum und wieder vielen 
Veranstaltungen. Wir bedanken uns ganz herzlich bei euch für euer Engage-
ment und wünschen euch allen schöne Weihnachtstage, einen guten Rutsch 
und ein gutes neues Jahr! Wir freuen uns auf viele spannende Veranstaltun-
gen mit euch zusammen in 2024! Euer BtE-Team: Alessia, Daniela, Judith, 
Lina, Markus, Martina und Nasti. 
 
 

 
 
 
Ein paar Hinweise zu euren Buchungen 

Bitte gebt bei euren Buchungen unbedingt die Anfangszeit und das Ende der Veranstal-
tung an. Als Veranstaltungsort ist die Stadt und nicht der Name der Institution einzutra-
gen. Das ist für Hospitationsangebote und die Darstellung auf der Website wichtig. Falls 
Materialkosten anfallen, teilt uns bitte in den Anmerkungen mit, wofür sie sind.  
 
 

 
 
Bitte um Beteiligung an Umfrage zur Beratung bei BtE 

Wir bitten euch um Beteiligung an folgender bundesweiten Umfrage zur Beratung 
bei BtE. Die bundesweite Koordinierungsstelle hat eine kurze Online-Umfrage er-
stellt, um eure Zufriedenheit und eure Bedarfe zur Beratung bei BtE und beim CdW 
zu sammeln. Das Ausfüllen dauert nur 5-8 Minuten und kann im Browser oder am 
Handy gemacht werden. Wir wären euch sehr dankbar, wenn ihr die paar Fragen 
ausfüllen könntet und so dazu beitragt, dass wir unsere Beratung noch besser auf 

eure Bedürfnisse zuschneiden können. Die Umfrage läuft noch bis Ende Januar 2024. Vielen Dank für eure 
Unterstützung! Hier gelangt ihr zur Umfrage: 
Feedback zu Beratungsangeboten  
 
 
 
 

https://survey.engagement-global.de/evasys/online.php?pswd=HTFA4
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Neue Materialien in der Mediathek 

Wir haben für die Mediathek neue Bücher angeschafft, die ihr euch ab sofort ausleihen könnt: 
 

• Globales Lernen - Inspirationen für den transformativen Unterricht (Broschüre): 
https://www.wbv.de/ 

• For Future – 100 Impulskarten für eine Welt im Wandel (Spiel): https://www.beltz.de/ 

• Tag für Tag aktiv gegen Rassismus von Tupoka Ogette (Journal mit Impulsen zur Selbstre-
flexion): https://www.penguin.de/   

• SDGs BOX 2.0 zum Einstieg in die 17 Nachhaltigkeitsziele: https://www.umweltbildung.at/  

• “Ich kehre millionenfach zurück!” In Würdigung des Widerstands gegen Kolonialismus (Mappe 
von glokal e.V.): https://www.glokal.org/ 

• Sammelband „VerRücktes Klima – BeHinderte Lösungen“ von der BUNDjugend (Bro-
schüre): https://www.bundjugend.de/  → Was bedeutet Ableismus? Was hat Ableismus mit der 
Klimakrise zu tun? 

 
 
Neue Geschichten für Kamishibai 
Eine rege Nachfrage für unser Erzähltheater Kamishibai gibt es von Kitas und Grundschulen. Jetzt haben 
wir folgende neue Geschichten in unserem Inventar:  

• Wassertröpfchens Reise    

• Der Wasserkreislauf 

• Das Meer 

• Weltreligionen: Was uns verbindet 

• Werte vermitteln und verstehen 

• Wie siehst du denn aus? 
Eine aktualisierte Liste im PDF-Format mit Kurzbeschreibungen gibt es auf der Serviceseite. Sprecht uns 
gerne an, wenn ihr bei der Konzipierung eures Themas rund um eine Kamishibai-Geschichte Unterstüt-
zung gebrauchen könnt.  
 
 

Materialien 

 
Der globale Hunger nach Rohstoffen und seine Folgen für Mensch und Umwelt – Magazin der Heinrich-
Böll-Stiftung 

Weltweit steigt der Bedarf an kritischen und strategischen Rohstoffen. Sie sind insbe-
sondere für die Energiewende, aber auch in anderen Industriesektoren unverzichtbar. 
In dem aktuellen Online-Magazin der Heinrich-Böll-Stiftung geht es um neue Entwick-
lungen im Rohstoffabbau, die damit verbundenen Probleme und vor allem um die 
Chancen für positive Veränderungen.  
https://www.boell.de/ 
 
 

 

 
 
 
Podcast: Auf dem Weg zu einer feministischen globalen Zusammenarbeit 

https://www.wbv.de/shop/Globales-Lernen-6004865w
https://www.beltz.de/fachmedien/paedagogik/produkte/details/48804-for-future-100-impulskarten-fuer-eine-welt-im-wandel.html
https://www.penguin.de/Paperback/Tag-fuer-Tag-aktiv-gegen-Rassismus/Tupoka-Ogette/Penguin/e595783.rhd
https://www.umweltbildung.at/ab-sofort-verfuegbar-the-box-2-0/?add-to-cart=19591
https://www.glokal.org/publikationen/ich-kehre-millionenfach-zurueck/
https://www.bundjugend.de/wp-content/uploads/verRuecktesKlima_beHinderteLoesungen_digital.pdf
https://www.boell.de/de/boellthema-22023-blendwerk
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Die Außenpolitik wird nicht das einzige Politikfeld 
bleiben, das sich nach feministischen Prinzipien und 
Werten ausrichtet. 2023 hat Deutschland die Strategie zur feministi-
schen „Entwicklungspolitik” vorgestellt und damit das erste Ergebnis 
eines anhaltenden Diskurses. Wie können feministische Ansätze das 
derzeitige Entwicklungsnarrativ herausfordern und verändern? Wie 
könnte eine globale Zusammenarbeit aussehen, die auf Geschlechter-

, racial-, Umwelt- und Wirtschaftsgerechtigkeit basiert – und nicht auf Profitstreben und kolonialem Erbe? 
Diesen Fragen geht die 5-teilige Podcast-Reihe mit dem Titel „Feminist Development Policy: A pathway 
towards feminist global collaboration“ nach, die von einem entstehenden feministischen Netzwerk von 
Praktiker*innen sowie von FAIR SHARE of Women Leaders und der Heinrich-Böll-Stiftung initiiert wurde. 
Gemeinsames Ziel ist es, den Diskurs über globale Zusammenarbeit konstruktiv und kritisch voranzutrei-
ben. Zu jeder Folge gibt es auch ein Kurzdossier mit Empfehlungen für Menschen, die im Sektor der inter-
nationalen Entwicklungspolitik tätig sind.  
https://fairsharewl.org/ 
 
 
Christa Morgenrath, Eva Wernecke (Hg.): Neue Töchter Afrikas - 30 Stimmen 

Die Anthologie „Neue Töchter Afrikas“, die 2023 im Unrast-Verlag erschienen ist, 
feiert Schwarze Diversität und ihre literarische Vielstimmigkeit. Gemeinsam mit ei-
nem Team Schwarzer Frauen aus Deutschland hat Margaret Busby für diese Edition 
eine erlesene Auswahl an Essays, Gedichten und Kurzprosa aus ihrer Anthologie 
New Daughters of Africa (Myriad 2019) getroffen. Marion Kraft würdigt diese Arbeit 
in ihrem Vorwort. Der Band präsentiert 30 Schwarze Schriftsteller*innen aus aller 
Welt mit ihrer poetischen, kämpferischen und visionären Wortkunst, die in einer 
Zeitspanne von über 100 Jahren entstand. Das Buch steht auf Platz Drei der Besten-
liste der Luxemburger Revue.  
https://unrast-verlag.de/ 
 

 

Fortbildungen/Tagungen/Veranstaltungen 
 

22. Jan. 2024 Online-Seminar von Venro: Globales Lernen in KiTas - Die VENRO-Qualitätskriterien in der 
frühkindlichen Bildung 

Die VENRO-Qualitätskriterien für entwicklungspolitische Bildungsarbeit ge-
ben Bildungspraktiker*innen Orientierung und unterstützen sie darin, wir-
kungsvolle und qualitativ hochwertige Angebote der entwicklungspolitischen 
Bildung, des Globalen Lernens und der Bildung für Nachhaltige Entwicklung 
umzusetzen. Im Workshop soll gemeinsam angeschaut werden, wie sich die 
Qualitätskriterien auf den Bereich der frühkindlichen Bildung anwenden las-

sen. Nach einer Einführung wird diskutiert, welche Aspekte für den Bereich der frühkindlichen Bildung 
besonders beachtet werden müssen. Der Workshop richtet sich an Multiplikator*innen und Praktiker*in-
nen aus zivilgesellschaftlichen Organisationen, die Globales Lernen im frühkindlichen Bereich umsetzen. 
Anmeldeschluss ist der 14.1.24.  
https://venro.org/ 
 
 
 

https://fairsharewl.org/de/podcast-feministische-globale-zusammenarbeit/
https://unrast-verlag.de/produkt/neue-toechter-afrikas/
https://venro.org/servicebereich/veranstaltungen/detail/globales-lernen-in-den-kitas
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22. Jan. 2024 online: Wie können wir uns schützen und wie können wir gegen Desinformation rund um 
die Klimakrise vorgehen? 

Dieses Seminar ist die dritte Veranstaltung innerhalb der Online-Seminar-
Reihe "Klimalügen" der Heinrich-Böll-Stiftung und dient dem Erfahrungs-
austausch von Wissen und Best Practices. Warum leugnen so viele Men-
schen den Klimawandel und verbreiten falsche Behauptungen? Klimalü-
gen gelangen in unsere Timelines oder landen in unseren WhatsApp- und 
Telegram-Nachrichten. Sie werden oft von der Öl- und Gaslobby gesteu-

ert. Desinformation ist längst eine entscheidende Angriffstaktik auf europäische Demokratien. Ziel der 
Online-Seminar-Reihe ist, die Widerstandsfähigkeit gegen Klima-Desinformation zu erhöhen und Kapazi-
täten zu stärken, um der Herausforderung der Manipulation und Einmischung durch unterschiedlichste 
Akteure in der Debatte zu begegnen. 
https://calendar.boell.de/ 
 
 
 
3. Feb. 2024 in Münster: Fundraising für Umwelt und Entwicklung - Gutes Geld für gute Ideen! 

Unterstützung wird an vielen Stellen benötigt. Im Naturschutz 
ebenso wie im Sozialen, lokal ebenso wie global. Unsere Tagung 
„Fundraising für Umwelt und Entwicklung“ ist eine Unterstützung 
für alle, die Unterstützung für Unterstützungen organisieren wol-
len. Jeden Tag entstehen in zivilgesellschaftlichen Organisationen 
tolle Pläne, wie die Welt fairer und nachhaltiger gestaltet werden 
könnte. Doch gute Projekte kosten Geld. Unter dem Motto „Give 
and take: deine Best-Practice-Beispiele im Austausch“ stellen auf 
der nächsten Fundraising-Studientagung Expert*innen aus der 
Praxis beispielhaft Projekte für erfolgreiches Fundraising vor. Der 
Studientag wir gemeinsam veranstaltet vom Eine Welt Netz NRW, 

der Fundraising Akademie, der Stiftung Umwelt und Entwicklung Nordrhein-Westfalen, der Akademie 
Franz Hitze Haus und der Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW. 
https://www.franz-hitze-haus.de/ 
 
 
 
9. – 11. Feb. 2024 in    Methodenseminar alternative Wirtschaftsformen 

Um „Globales Lernen in der ökonomischen Transformation“ geht es in diesem 
Seminar für junge Engagierte von 18 – 27 Jahren. Das neoliberale Wirtschafts-
system ist Treiber der Klimakrise, schafft globale Ungerechtigkeit und gefährdet 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt. Viele Akteur*innen auf der ganzen Welt 
setzen dem bereits nachhaltige Ansätze entgegen. Themen des Seminars sind 
unter anderem: Postwachstum, Gemeinwohlökonomie, Buen Vivir und Brutto-
sozialglück. Mit Methoden des Globalen Lernens werden diese Themen gemein-
sam erkundet und Lösungsansätze und Handlungsoptionen entwickelt. Anmel-
deschluss ist der 1.2.2024. 

https://eine-welt-netz-nrw.de/ 
 
 

https://calendar.boell.de/de/event/3-wie-koennen-wir-uns-schuetzen-und-wie-koennen-wir-gegen-desinformation-rund-um-die
https://www.franz-hitze-haus.de/info/24-221
https://eine-welt-netz-nrw.de/index.php?id=554
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1. - 2. Mrz. 2024 in Bonn: Decolonize now! - Eine-Welt-Landeskonferenz 
In diesem Jahr dreht sich auf der Landeskonferenz alles um das Thema Dekolonisierung. Noch immer gibt 
es auf der Welt postkoloniale Strukturen, von denen der Globale Norden profitiert. Wie können diese 
Strukturen auf verschiedenen Ebenen überwunden werden, in der Politik, in der Wirtschaft, in der Bil-
dung, im Alltag?  Und wie können Entwicklungszusammenarbeit und entwicklungspolitisches Engagement 
auf Augenhöhe gestaltet werden? Hierüber diskutieren wir mit Expert*innen aus dem Globalen Norden 
und Süden. Eingeladen sind alle Interessierten. 
http://eine-welt-netz-nrw.de/lako 
 
 

Aktionen/Handlungsoptionen 

 

20. Jan. 2024 in Berlin: Demo: Wir haben es satt! 
Gutes Essen braucht Zukunft - für eine gentechnik-
freie, bäuerliche und umweltverträgliche Landwirt-
schaft! Eine bäuerliche und ökologischere Landwirt-
schaft ist die richtige Antwort auf Klimakrise, Arten-
sterben und Hunger in der Welt! Am 20.1.24 lädt ein 
großes Bündnis wieder zur Demo nach Berlin ein. 
Das Bündnis – das sind Bäuerinnen und Bauern, kon-

ventionell und bio, von Tierhaltung bis Ackerbau, Bäcker*innen, Köch*innen, Verbraucher*innen, Im-
ker*innen, Natur- und Tierschützer*innen, Umweltaktivist*innen, Aktive für globale Gerechtigkeit, enga-
gierte Jugendliche, Menschen aus Stadt und Land und viele mehr. Seit 2011 gehen sie gemeinsam auf die 
Straße und kämpfen für gute Landwirtschaft und gesundes Essen! Aus vielen Städten beteiligen sich Grup-
pen an der Demo und bieten gemeinsame Bus- oder Zugtickets an. Nach der Demo durch die Innenstadt 
kann man sich in den Räumen der Heinrich-Böll-Stiftung bei einer Suppe aus der Schnippeldisco und Polit-
Talk treffen und vernetzen.  
https://www.wir-haben-es-satt.de/ 
 
 
Internationale Wochen gegen Rassismus 

Unter dem Motto „Menschenrechte für alle“ finden vom 11.-24. März 2024 wieder 
die Wochen gegen Rassismus statt. In vielen Städten gibt es die Möglichkeit, sich zu 
beteiligen und Veranstaltungen anzubieten. Für lokale Veranstaltungen werden zum 
Teil Programmhefte erstellt und manchmal gibt es auch Förderungen. Falls ihr Inte-
resse habt, dabei zu sein, erkundigt euch bei den lokalen Akteuren, wie die Bedin-
gungen und Anmeldefristen sind. Die lokalen Akteure findet ihr auf der zentralen 
Internetseite. Dort gibt es auch ein zentrales Veranstaltungsverzeichnis und viele 

weiteren Infos und Tipps. 
https://stiftung-gegen-rassismus.de/ 

http://eine-welt-netz-nrw.de/lako
https://www.wir-haben-es-satt.de/
https://stiftung-gegen-rassismus.de/

